
DI, 11. FEBRUAR 2020, 19 UHR 
Stadtbibliothek 

Zwei Seiltänzer 
Musikalische Lesung mit Nina Piorr 
In einem kärglichen Seniorenheim fristet Leopold seinen Lebensabend 
und trauert um seine große Liebe. Olivia dagegen steht voll im Leben und 
könnte eigentlich glücklich sein. Wären da nicht ihre Ängste, die sie seit 
Jahren verfolgen. Doch so schnell geben sich Leopold und Olivia nicht ge-
schlagen: In tiefsinnigen, mitunter poetischen Gesprächen versuchen sie 
sich gegenseitig Mut zum Leben zu machen. Die Öhringer Kulturwissen-
schaftlerin Nina Piorr liest Auszüge aus ihrem Erstlingswerk und untermalt 
ihre Lesung mit Klängen auf der Konzertharfe. 

Eintritt: 8 / 6 € / VVK in der Stadtbibliothek und in der Tourist Information.

SO, 8. MÄRZ 2020, 16 UHR 
Stadtbibliothek / Einlass ab 15.30 Uhr 

Iris Lemanzcyk 
Fremder Iran – Sittenwächter wandern nicht 

Iris Lemanczyk, weltoffene Journalistin und Autorin, berichtet in unterhalt-
sam erzählten Geschichten von ihren Reisen in den Iran. Ihre Eindrücke 
vom iranischen Alltagsleben und ihre Reiseerlebnisse schildert sie auf sehr 
lebhafte und persönliche Art und Weise. Sie erzählt vom Nicht-Vorhan-
densein von Handtüchern für Gäste, von der fast rituellen persischen Höf-
lichkeit und von unglaublicher Gastfreundschaft und Hilfsbereitschaft, von 
geschniegelten Vorschulkindern im Englischkurs, von Besuchen in luxu-
riösen Wohnungen, von der „zufälligen” Partnersuche beim Wandern oder 
von der allgemeinen Begeisterung für Songs von Modern Talking. 

Eine Veranstaltung zum Weltfrauentag.  
In Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten. 
Eintritt: 8 / 6 € / VVK in der Stadtbibliothek und in der Tourist Information.

DO, 2. APRIL 2020, 19 UHR 
Stadtbibliothek 

Ladies Crime Night 
Lesung mit Musik 

Fünf regionale Krimi-Autorinnen tauchen jeweils zehn Minuten lang in die 
Welt des Verbrechens ein. Ist ihre Lesezeit abgelaufen, ertönt ein Revolver-
schuss und schon betritt die nächste Autorin die Bühne. Umrahmt von aus-
gewählter Livemusik bietet die Ladies Crime Night pures Vergnügen! 

Es lesen Maribel Añibarro, Beatrix Erhard, Julia Hofelich, Jutta Weber-Bock 
und Angelika Wesner. Für die musikalische Begleitung sorgt Michael Böhm. 

Alle Autorinnen sind Mitglied der „Mörderischen Schwestern“, einem Netz-
werk mit über 550 Autorinnen in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
mit dem Ziel, die deutschsprachige, von Frauen geschriebene Kriminallite-
ratur zu fördern. 

Allein in Baden-Württemberg zählt der Verein über 60 Mitglieder. 

In Kooperation mit der VHS. 
Eintritt: 8 / 6 Euro 
VVK in der Stadtbibliothek und in der Tourist Information.

MO, 11. MAI 2020, 19 UHR 
UND MO, 25. MAI 2020, 19 UHR 
Haalhalle 

Freilichtspiele hautnah: Schiller lesen 
mit Christian Doll, Freilichtspiele-Intendant 

Ein außergewöhnlicher Einblick in den Probenprozess einer Freilichtspiele-
Produktion: Intendant und Regisseur Christian Doll und sein Ensemble 
laden zu zwei Leseproben der Neuinszenierung von Friedrich Schillers 
„Maria Stuart” ein. Es wird gemeinsam gelesen und diskutiert: über  
die großen Themen des Stücks, die Figuren oder die Umsetzung auf der 
Großen Treppe. Die Premiere von "Maria Stuart" findet am 13. Juni 2020 
statt. 

In Kooperation mit den Freilichtspielen Schwäbisch Hall und der VHS. 
Eintritt: 5 Euro (Schüler*innen und Studierende frei), nur Abendkasse.

STADTBIBLIOTHEK IM GLASHAUS 
Neue Straße 7, 74523 Schwäbisch Hall 

Telefonische Auskunft und Kartenreservierung  
während der Öffnungszeiten unter 0791/ 751 179. 
An der Abendkasse sind Karten erhältlich,  
sofern die Veranstaltung nicht bereits ausverkauft ist. 

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 11 – 18 Uhr, Mi 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr 
Mail: stadtbibliothek@schwaebischhall.de

Verfolgte Frauen in Europa 

Nicht nur in Deutschland, in halb Europa wurden in den 1930er und 
1940er Jahren des vorigen Jahrhunderts Frauen von totalitären Regimes 
verfolgt. Sie kamen in Lagern um oder mussten emigrieren. Viele wählten 
in einer für sie ausweglosen Situation den Freitod. 
 
Der Lyriker Helmut Fritz hat sich der Biografien der Verfolgten angenom-
men. Mit Auszügen aus ihren Werken und kurzen Lebensläufen lässt er 
ihre Schicksale an diesen Abenden wieder lebendig werden. 
Hans Kumpf greift die Texte mit der Klarinette improvisatorisch auf und 
ergänzt sie subtil. 
 
Teil 1: Verfolgte Autorinnen 
DIENSTAG, 10. MÄRZ 2020, 19 UHR 
Stadtbibliothek 
Eintritt: 8 Euro 
VVK in der Stadtbibliothek und in der Tourist Information. 
 
Teil 2: Verfolgte Künstlerinnen 
DONNERSTAG, 7. MAI 2020, 19 UHR 
Haus der Bildung 
Eintritt: 8 Euro (nur Abendkasse) 
 
Teil 3: Verfolgte Künstlerinnen 
DONNERSTAG, 28. MAI 2020, 19 UHR 
Haus der Bildung 
Eintritt: 8 Euro (nur Abendkasse) 
 
In Kooperation mit der VHS.

Der ermäßigte Preis gilt für Schüler*innen und Student*innen gegen Vor-
lage eines gültigen Nachweises.
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VORLESESTUNDE 
Jeden zweiten Samstag findet im „Grünen Salon“ der Stadtbibliothek 
von 11 Uhr bis 11.30 Uhr eine Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren 
statt. Ehrenamtliche Lesepatinnen und Lesepaten lesen Geschichten 
vor. Treffpunkt ist in der Kinderbibliothek im 3. OG.  

Ab 1. FEBRUAR 2020 
Weitere Termine:  
15. + 29.2., 14. + 28.3., 25.4., 9. + 23.5., 6. + 20.6.2020,  
jeweils 11 Uhr in der Stadtbibliothek, ohne Anmeldung.

DO, 27. FEBRUAR 2020, 15 UHR 
Altes Schlachthaus, Theatersaal 

Das Blinklichter Theater spielt  
Alberta geht die Liebe suchen 

Frühling auf der Blumenwiese. „Was ist Frühling?“, fragt das Mäusemäd-
chen Alberta. „Frühling ist, wenn alles erwacht“, sagt Mama Feldmaus. 
„Die Mäuse, die Bienen, die Blumen und die Liebe!“ „Was ist die Liebe?“, 
will Alberta wissen. Und da die Liebe was Besonderes ist, macht sich  
Alberta auf den Weg sie zu suchen, und findet den allergrößten Schatz… 
Doch wo begegnet uns die Liebe? Wie fühlt sich Liebe an? Wie verschenke 
ich Liebe weiter? Dem  Mäusemädchen Alberta begegnen auf einer aben-
teuerlichen Reise die unterschiedlichsten Facetten der Liebe. Nach einem 
Bilderbuch von Isabel Abedi. 

Gespielt mit sympathischen Stofftieren, Schattenfiguren   
und einer Portion Phantasie.  
Für Kinder ab 4 Jahren.  
Kein Einlass unter 4 Jahren. 
Spieldauer: 55 Minuten. Eintritt: 5 € 
VVK in der Stadtbibliothek und in der Tourist Information. ©
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Stadtbibliothek 
FÜR KINDER 
Frühjahr 2020

Stadtbibliothek 
PROGRAMM 
Frühjahr 2020
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BÜCHERHÜPFER 

Ein Angebot für die Jüngsten ab 21 Monaten 

Kleinkinder lieben es, Bilder anzusehen und ihren Eltern beim Vorlesen 
zuzuhören, sie nehmen ihre Umwelt mit allen Sinnen wahr. Reime,  
Lieder und Fingerspiele sowie altersgerechte Bücher und Geschichten 
sollen bei den Allerkleinsten auf spielerische Art erstes Interesse an  
der Sprache und Büchern wecken. In der Lesegruppe haben Eltern und 
Kinder gemeinsam Spaß, singen, spielen und entdecken die spannende 
Welt der Bücher.  

Kurs für Kinder von 21 bis 30 Monaten mit Begleitperson. 

Kursbeginn 6. MÄRZ 2020 
Weitere Termine 20.3., 3. + 17.4., 15. + 29. 5., 12.6.2020, 
jeweils 9.30 Uhr in der Stadtbibliothek 

Nur nach verbindlicher Anmeldung: Telefon 0791/94674-140 (FBS),  
Gebühr: 24 €. Veranstaltungsort: Stadtbibliothek 
Eine Veranstaltung der Ev. Familienbildungsstätte  
und der Stadtbibliothek.

HEISS AUF LESEN? 
Du liest gerne, besuchst nach den Sommerferien mindestens die  
5. Klasse und hast Lust dazu, in den Sommerferien tolle neue Schmöker 
kennenzulernen?  

Dann mach in der Zeit vom 14. JULI BIS 12. SEPTEMBER 2020 
mit bei „Heiß auf Lesen“, dem Ferienleseclub der Stadtbibliothek 
Schwäbisch Hall. 

Mehr Infos gibt es in der Stadtbibliothek im Glashaus.

SCHULLESUNGEN MIT OLIVER SCHERZ 

Am Freitag, 20. März 2020, liest auf Einladung der Stadtbibliothek und 
der beteiligten Schulen der preisgekrönte Kinderbuchautor Oliver Scherz 
in der Grundschule Steinbach und in der Grundschule Breitenstein.


